
Südamerika

Weitere Infos unter www.wigwam-tours.de oder +49 (0)8379 92060

Faszination Andentrekking in der Cordillera Blanca.

Vorbei an schneebedeckten Sechstausendern, tiefen Schluchten
und dem “schönsten Berg der Welt”, Alpamayo.

Auf alten Inkapfaden in der Cordillera Vilcabamba in die
immer noch sagenumwobene Inkastadt Machu Picchu.

Leistungen
+ Linienflüge mit Iberia

oder anderen Linienfluggesellschaften
Frankfurt - Lima
Lima - Frankfurt
ab anderen Abflugorten in Deutschland, Österreich,
Schweiz auf Anfrage, ggf. zu Sonderkonditionen

+ 10 Übernachtungen in landestypi-
schen Hotels

+ 8 Zelt-ÜN während der Trekkings

+ Verpflegung 18xF, 9xP, 10xA

+ Während der Trekkings: Bergführer,
Koch und Lastentiere zum Gepäck-
transport

+ sämtliche Transfers und Tagesausflüge

+ sämtliche Eintritte, Permits und
Nationalparkgebühren

+ Reisepreis - Sicherungsschein

+ wechselnde, deutschsprachige
Reiseleitung
Diese Reise wird von einem WIGWAM-
Kooperationspartner veranstaltet

Teilnehmer: Min 8 Max 12

2010
21 TAGE 06.06.- 26.06.

*14.07.- 03.08.
*11.08.- 31.08.
01.09.- 21.09.

VORSCHAU 2011
21 TAGE 06.06.- 26.06.

* 13.07.- 02.08.
* 10.08.- 30.08.

01.09.- 21.09.

21 TAGE: 3.190,- €
*Flugzuschlag + 200,- €

E-zimmer + 160,- €

private Kleingruppen incl. Flug
und o.a. Leistungen:
Angebot auf Anfrage

Im Hochland der peruanischen Anden

Peru Trekking
Trekking auf alten Inkapfaden

LIMA UND HUARÁZ Tage1/2/3
Flug nach Lima und Ankunft am Tag 2. Wir erkunden die Hauptstadt Perus, die von der UNESCO 1991
zum Weltkulturerbe ernannt wurde. Entlang der Panamericana geht es Richtung Nordosten nach Hua-
ráz (3090m). Tag 3: Heute steht eine erste kurze Wanderung zu den Ruinenanlagen der Wari-Kultur auf
dem Programm. Wer Lust hat kann noch die Thermalbäder von Monterrey besuchen.

TREKKING IN DER CORDILLERA BLANCA Tage 4/5/6/7/8
Mit einer Begleitmannschaft geht es in die unberührte Natur der Anden. Über einen Seitenarm des Tales
wandern wir zum Fuße des „Alpamayo“, einem der schönsten Berge der Welt. Nach einer anstrengenden
Wanderung nähern wir uns dem 4750m hohen Pass mit einem phantastischen Rundblick auf die Cor-
dillera Blanca. Von jetzt an geht es bergab bis wir eine kleine Siedlung erreicht haben. Mit etwas
Glück sieht man den 6768m hohen Huascarán, den höchsten Berg Perus. Nach dem Trekking geht es mit
dem Bus zu den Lagunen Llanganuco. Busfahrt zurück nach Huaráz. 4 Zelt-ÜN, 1 ÜN im Hotel

CUZCO - STADT DER INKAS Tage 9/10/11
Vom Hochland geht es zurück in die Zivilisation nach Lima. Flug in das Herz des Inka-Imperiums nach
Cuzco. Wir nehmen uns genügend Zeit durch die koloniale Innenstadt zu bummeln. Überall sind die
architektonischen Meisterleistungen der Inkas zu bestaunen. Tag 11: Erste Erkundungen in den Ruinen
um Cuzco. Wir werden die riesige Festungsanlage Sacsayhuaman besichtigen. Kenko, Puca Pucara und
Tambo Machay sind weitere Inkastätten, die wir besichtigen. 1 Hotel-ÜN in Lima, 2 Hotel-ÜN in
Cuzco.

VALLE SAGRADO Tage 12/13
Fahrt in das heilige Tal der Inkas. In den verschiedensten Grüntönen schimmern die terrassenförmig ange-
legten Felder, auf denen u.a. Mais und Quinoa angebaut werden. Auf dem Dorfplatz von Pisac mischen
wir uns in den Trubel des Wochenmarktes. Lautstark werden hier landwirtschaftliche Produkte wie Mais,
Melonen Cocablätter u.v.m. angeboten. Fremde Gerüche und das malerisch bunte Treiben entführen uns
in eine andere Welt. Vom Dorf aus steigen wir auf zu den Ruinen von Pisac. Fahrt durch das wunder-
schöne Urubamba-Tal bis wir schließlich Ollantaytambo erreichen. Eine erlebnisreiche Busfahrt bringt uns
nach Huancacalle. Endlose Maisfelder prägen die Landschaft und das Klima wird suptropisch: Kakao und
Bananen gedeihen hier in Hülle und Fülle. 1 Hotel-ÜN, 1 Zelt-ÜN.

INKA-TRAIL NACH MACHU PICCHU Tage 14/15/16/17/18
Auf originalen Inkawegen steigen wir stetig bis auf 4000m Höhe an. Das herrliche Andenpanorama mit
mächtigen Schneegipfeln sind die Belohnung für die Anstrengungen des heutigen Tages. Am frühen
Abend erreichen wir unser Camp mit Blick auf das gewaltige Bergmassiv des „Sacsayrayoc“. Tag
15: Drei aufeinander folgende Pässe bestimmen den heutigen Tag. Faszinierende Blicke in endlose
Schluchten und die weißen Andengipfel über uns sind Belohnung dafür. Der Weg führt hinab und die
Vegetation wird üppiger, die Luft spürbar wärmer. Tag 16: Farnbäume, Orchideen und Kolibris beglei-
ten uns. Der Kontrast zwischen üppiger Vegetation und karger Berglandschaft könnte nicht größer sein.
Besuch der Thermalbäder von Santa Teresa. Tag 17: Mit einer Seilbahn geht es über einen reißenden
Fluss. Nach einigen Stunden erreichen wir die Zuggleise, entlang derer sich einzigartige Blicke auf die Rui-
nenstadt Machu Picchu eröffnen. Von dieser Seite aus erreicht kaum jemand diesen magischen Ort. Unser
Ziel ist Aguas Calientes. Tag 18: Früh am Mogen fahren wir nach Machu Picchu. War es eine letzte
Zufluchtsstätte oder ein heiliger Ort? Wir nehmen uns Zeit, den magischen Ort zu erkunden.

CUZCO & RÜCKREISE Tage 19/20/21
Zeit für letzte Einkäufe. Bei einem gemeinsamen Abendessen blicken wir auf die Erlebnisse der letzten
Wochen zurück. Hotel-ÜN in Cusco. Rückflug über Lima und Ankunft am Tag 21.
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